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16:00 – 17:30 Uhr	 SATELLITEN-SYMPOSIUM II		  Mit freundlicher Unterstützung von	 AstraZeneca   n

Thrombozytenaggregation – Neue Entwicklungen
Vorsitz:  R. H. Strasser, Dresden / H. Darius, Berlin

•	 Müssen wir in der Thrombozytenaggregationshemmung umdenken?	 E. Giannitsis, Heidelberg

•	 Der multimorbide Patient mit vielen Pharmaka – Was muss ich beachten?	 S. Alban, Kiel

•	 Bridging: Neue Optionen	 H. Darius, Berlin

16:00 – 17:30 Uhr	 SATELLITEN-SYMPOSIUM III	      	 Mit freundlicher Unterstützung von     	 Boehringer Ingelheim r I    

Neue orale Antikoagulation 2012
Vorsitz: M. Böhm, Homburg/Saar / T. Meinertz, Hamburg

•	 Datenlage aus der Sicht des Angiologen	 S. Schellong, Dresden

•	 Datenlage aus der Sicht des Kardiologen	 M. Böhm, Homburg/Saar

•	 Datenlage aus der Sicht des Neurologen	 M. Grond, Siegen

16:00 – 17:30 Uhr	 SATELLITEN-SYMPOSIUM IV     	 Mit freundlicher Unterstützung von	 MSD   E  

Lipidtherapie 2012 – Ein Update
Vorsitz:  A. Schuchert, Neumünster / K. Parhofer, München

•	 Neue Leitlinie der ESC/EAS zur Therapie des Dyslipidämie –  
Was ändert sich in der Praxis?	 C. Schneider, Köln

•	 Statine und mehr – Aktuelle Lipidtherapie über Statine hinaus	 K. Parhofer, München

•	 Welche neuen Ansätze erwarten uns in der Lipidtherapie? – Ein Ausblick	 U. Laufs, Homburg/Saar

16:00 – 17:30 Uhr	 SATELLITEN-SYMPOSIUM I	 	 Mit freundlicher Unterstützung von	 Bayer   n

Vorhofflimmern: Eine ständige Herausforderung für die Antikoagulation
Vorsitz:  W. Haverkamp, Berlin / H. Schühlen, Berlin

•	 Perspektiven der Antikoagulation: Neues Prozedere zu Bridging und Kardioversion?      G. Simonis, Dresden

•	 Der multimorbide Patient: Welche Wege der Antikoagulation sind praktikabel?	 C. Bode, Freiburg

•	 Haben neue Ergebnisse das praktische Vorgehen nach LL geändert?	 P. Kirchhof, Birmingham

16:00 – 17:30 Uhr    SATELLITEN-SYMPOSIUM V		  Mit freundlicher Unterstützung von	 GSK  E

Pulmonale Hypertonie – Ein Problem für Herz und Lunge
Vorsitz:  M. Halank, Dresden / W. Seeger, Gießen 

•	 Grundsätze der Pathophysiologie und Therapieansätze – Neue Entwicklungen	 W. Seeger, Gießen

•	 Chronische thrombembolische Hypertonie	 H. Wilkens, Homburg/Saar

•	 Nach welchen diagnostischen Kriterien kann ich den Patienten führen? 
Ein vernachlässigtes Thema	 R. Ewert, Greifswald	 	
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Kardiale Arrhythmien im Spannungsfeld: Von Asystolie zur Tachykardie
Vorsitz:  D. Andresen, Berlin / M. Günther, Dresden

•	 Moderne Strategie der Diagnostik der Synkope	 A. Schuchert, Neumünster

•	 Behandlungsstrategien von tachykarden Herzrhythmusstörungen	 B. Schmidt, Frankfurt 

•	 Neue Entwicklungen bei Defibrillatoren: Perspektiven für die Praxis	 M. Stockburger, Berlin

18:00 – 19:30 Uhr	 SATELLITEN-SYMPOSIUM VIII		 Mit freundlicher Unterstützung von	 Medtronic  E
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VHF – Ein Update 2012
Vorsitz:  J. Brachmann, Coburg / C. Wunderlich, Dresden

•	 Welches sind die richtigen Therapieziele und wo stehen wir bei der Umsetzung 
in der täglichen Praxis?	 P.  Kirchhof, Birmingham

•	 Differentialtherapie zur Rhythmusstabilisierung – Eine Standortbestimmung für 
neue Antiarrhythmika	 H. Bonnemeier, Kiel

•	 Herausforderungen beim Umgang mit neuen und „alten“ Antiarrhythmika	 J. Ehrlich, Wiesbaden

18:00 – 19:30 Uhr	 SATELLITEN-SYMPOSIUM VII	 	 Mit freundlicher Unterstützung von	 SanofiAventis  E

Der herzkranke Diabetiker mit Niereninsuffizienz – Besonderheiten in Diagnostik und Therapie
Vorsitz: S. Bornstein, Dresden /  R. Braun-Dullaeus, Magdeburg

•	 Welche diagnostischen Schritte sind Standard?	 T. Lindner, Leipzig

•	 Was ist bei der Pharmakotherapie zu beachten: Tipps für die Praxis	 M. Haass, Mannheim

•	 Häufige Therapiefehler: Kardiologika und Antidiabetika	 D. Tschöpe, Bad Oeynhausen

18:00 – 19:30 Uhr   	SATELLITEN-SYMPOSIUM VI		  Mit freundlicher Unterstützung von	 Novartis  n
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Meilensteine der Antikoagulation 2012
Vorsitz:  R. H. Strasser, Dresden  /  S. Hohnloser, Frankfurt

•	 Welche Patienten profitieren von den neuen Antikoagulantien? Aktuelle Studienlage	 S. Hohnloser, Frankfurt

•	 Welche Patienten profitieren nicht von den neuen Antikoagulantien?	 M. Moser, Freiburg

•	 Was ändert sich im peri-interventionellen / peri-operativen Management?	 J. Bauersachs, Hannover

18:00 – 19:30 Uhr	 SATELLITEN-SYMPOSIUM IX		  Mit freundlicher Unterstützung von	 Pfizer / BMS n

18:00 – 19:30 Uhr	 SATELLITEN-SYMPOSIUM X	 	 Mit freundlicher Unterstützung von   	 Roche    n

HDL – Ein neues therapeutisches Ziel
Vorsitz: R. Dörr, Dresden  / J. Thiery, Leipzig

•	 Die Rolle des HDL-C als Risikofaktor	 P. Diemert, Hamburg

•	 Prinzipien der therapeutischen HDL-C-Erhöhung	 W.  März, Eppelheim

•	 CETP-Hemmung – aktuelle Studienlage	 U. Laufs, Homburg/Saar

18:00 – 19:30 Uhr	 SATELLITEN-SYMPOSIUM XI		  Mit freundlicher Unterstützung von   	 Daiichi Sankyo / Lilly   n

Neue Thrombozytenaggregationshemmer: Pro und Contra
Vorsitz: K. Ibrahim, Dresden  / H. Ince, Rostock

•	 Gibt es Unterschiede der ADP-Rezeptorenblocker	 D. Trenk,  Bad Krozingen

•	 Differentialtherapie der dualen Thrombozytenaggregationshemmung	 A. Elsässer, Oldenburg

•	 Kontraindikationen und Warnhinweise	 W. Haverkamp, Berlin

Im Anschluss an die Satelliten-Symposien:

GET-TOGETHER mit Buffetempfang in der Industrieausstellung

20:15 – 20:30 Uhr                Willkommensgruß		  R. H. Strasser, Dresden
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